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EineKlagedesStadtrathes.
In der heutigenSitzungdesStadtrathes

brachteM.D .Deutschmann,einenBerichtdes
dieAntonWesselskyzurKenntnisüberdie
vondiesemals Vertreter derMitglieder
desStadtrathesunternommenengerichtlichen
SchrittegegenJuliusPastoreanläßlich
dervonletzteremin derGeneralversamm¬
lungder Maschinen-Industriellenam
23 .NovembergegendieGemeindevertre¬
lunggerichtetenAnwürfeundEhrenbe¬
leidigungen.NachdemBerichtewurdesei ,
tensder . k .Staatsanwaltschaftdiebetreffen¬
deEingabedemstaatsanwaltschaftlichenEin¬
tionarbeimBezirksgerichteJosefstadtmit
demAuftragezugemittelt ,wegenderdarin
angeführtenEhrenbeleidigungendesStadt¬
rathes ,undderVertretungderGemeinde¬
WiengegenJulius PastoredenStrafan¬
tragnach§1488und491St GundArt .V.
desGesetzesvom17 .December1862R .G .Bl.
No8vomJahre1863zustellen .Derbetreffende
Strafantragsei auchbereitsgestelltworden
NachdemAntragedesBerichterstatterswurde
beschlossen,daßsichderStadtrathalssolcher
demStrafantrageanschließe.G .D .Wesselsky
wurdeersucht,dieVertretungauchweiterhin
führenzuwollen ,u . fürseinebisher
genwurdeihmderDankausgesprochen.

Wiener Stadtrath
Sitzung vom11 .Januar
Vorsitzender Bem.A .Burger.

M.D.Kein,beantragtdasFällungspro¬
liminarefürdasHandgutSpitzanderDo¬
naufür 1900/190zugenehmigen,wonach
140FehmelerHolzerzeugtwerdensollen .An¬

für die HerstellungvonRinalund
ÜbergangenanWährigergürtelzwischen
GentzundMarsanogassewerden1200
bewilligt.

M.HippberichtetüberdieErneuerung
desmitderStaatsbahndirectionabge¬
schlossenenVertrages,betreffenddieNutz¬
wasserabgabeausderWienthalwasser¬
leitungfür dieNationenWienstbahr¬
hof )undPenzing(Rangierbahnhof).Die
AntragedesBerichterstatterswerdenan¬

genommen .
M.D .MayederbeantragteinenTheil

desvonderRealitätNo .32UnternBran¬
hausgasseinMargarethenimAusmaße
vonetwa21617mmitderÜberlassung
desAltmaterialesvondenOfferentenzu
demolierendenHausesumeinenPauschal¬
preisvon20000zuverkaufen.Aug.

M.BraunbringtzurKenntnis,daß
dieHerstellungdesstädtischenMaterialdepoto¬
inSimmeringKopalgassedenBetragvon
5424f 51erforderthabe.DasMehrerfor¬
dernisvon21785kwirdgenehmigt.

M.D .Deutschmann,beantraggegen
dasMagistratserkenntnisbetreffenddie
SicherstellungderKostenfürdieEignung
desKirchenpersonales,undfürdieErforder¬
nisseanderPfarrkirchezumH.Antonius
infavorisendenReusandieStatthal¬loci zuergreifen .Aug.

R.31 .WäherbringteineZuschriftder
Bau-undBetriebs-Gesellschaftfürstädt.
StraßenbahnenzurKenntnis,wonachüber¬
dievomG .PipereingebrachteVnter¬
pellationdenMotorfuhrenbeimbefoh¬
renderKaiserstraßeinderStreckebeiden
gasseMariahillerstraft,diegrößteVorsicht
zurPflichtgemachtwurdeunddiesePreise

ausgiebigüberwachtwerdenwird.
M.SatzkabringtzurKenntnis,daßdieDirectionder

Kaiserford.Mordbahnbeabsichtigt ,dievonderG.ge¬
miethetenKohlengutschenNo240u .241zukündigenu.
beitragtaufeinederNordbahnbereitsleichweise,
überlasseneKohlerutsche( No245)gänzlichzuverzahlen
jedochdasdringendeErsuchenzustellen,diezweier¬
wähntenRutschennichtzukündigen,dadieselben
gegenwärtigfastvollsindu .dieGemeindedurch
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DasVerlagsrechtderBuchdrucker.Vor
kurzenwurdeseitens einer Behördeeine
Einscheidungdahingefällt ,daßdieBuchdru¬
cher zumVerlageder von ihnengedruckten
Büchernichtberechtigterscheinen,sonderndaß
zumVerlagevonDomschriftenlediglichdie
Buchhändlerberechtigtsind .IneinerGewerbe¬
genossenschaftwurdenundieFrageaufge¬
worfen ,obdieseEntscheidungdemGesetze
entsprecheundbeschlossen,einGutachten
desGewerbedientenMagistrats-Obercom¬
missärsSr .heiliger einzuholen .Dieser
erklärte ,dasgrundsätzlichjederGewerbe,
treibendezumVerkaufder selbstgefertigten
Waarenberechtigtsei ,ja dassderselbeauf
denVerkaufder selbst anfertigtenPauren
nichtbeschränktsei ,sofernenichtbesondere
gesetzlicheVorschriftenAusnahmenvon
diesemGrundsatzestatuiren .Nachdemum¬
keinGesetzvorhandensei ,welchesdenBuch¬
druckerndenVerkauf ,bezw .Verlagder
vonihnengedrucktenBücherverbietenwürde,
fernernachdemdasVerlagsrechthistorisch
denBuchdruckernvondenBuchhändlernzu¬
gestandensei ,bezw .dieBuchdruckervor
denBuchhändlernwaren ,so erscheinenin
Sinnedes§ 36derGewerbeordnungdieBuch¬
druckerzumVorlageder bei ihnenge¬
drucktenBücherberechtigt .IndiesemSinne
sei auchmitMinisterialerlassvom2 .

August1884ausgesprochenwordenn,daßdie
Concessionder ErzeugungeinesHandels¬
tikelsauchdieBerechtigungzumVerkauf
notwendigin sichschließe .

Schwesternfröhlich-Stiftung.AusderSchwe¬
sternfröhlich-StiftungzurUnterstützungbe¬
dürftiger ,undhervorragenderschaffender

TalenteaufdemGebietederKunst ,Literatur
undWissenschaftwerdenStipendienundPen¬

sionenverliehen .Vorschriftsmäßigbelegte
eventuellmitKunstprobenverseheneGesu¬
chesindzuüberreichenbis 31 .März1901
im Präsidialbureau des WienerGemeinde
rathesInnereStadtLichtenfelsgasse2 ,woauch
dieRichtungsstatutenerhältlichsind .

EinSchwindlermitLosen .DieFirma
JohannScheiber ,Kunst -undMöbel¬
Tischlerei in MargarethenhatEnde
DecemberdemFeuermehr-Commandanten
die telephonischeMittheilunggemacht,
daß ein gewisser LudwigÖfner ,im
BezirkDöblingBarawgasse3wohnhaft
mit Lohnfür ein von ihm zuveran¬
staende Tomolahausieren gehtund
daßsie demselbenein solchesbisauch
abgenommenhat .Ludwigöfner ist das
berüchtigte Individuum ,welcheszuletzt
vomBezirksgerichtJosefstadtinStrafsachen
am12 .Maiv .J .wegenBetrugesmit
Losenmit 3 TagenstrengenArrest
und vomk .k .GehaltsgerichteWien¬
wegenunbefugtenLotosmit 24Stun¬
denArrest bestraft wurde .Gegenohner¬
wurde neuerdings die Vorsamtshand¬
lungeingeleitet .DasPublicumwird
im eigenenInteresse aufmerksamge¬
macht ,derartigenSchwindlernnicht
aufzusetzen .

KühlanlageimSchlachthauseS .Marp .die
vonderGemeindeWienimstädtischen
SchlachthausezuSt .MarximBezirk
Landstraßeerrichtete Kühlanlage ,wo

am1 .Märzl .J .eröffnetu .derBemü¬
tung übergebenwerden .
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